QK 199,%.

> ‘@wbeﬁefoubrer@nabebes W

SBllerbocften,
Hodaeneigter Vorforge

- € Sody-Eolen, Sody Sreifen Fatha

Der Konigl. und Churfl. Sadyfif. Sedys- Stade
Lauban,

und

 Sicbreicher Sitte
- Ciner Hocywertheften Biivgerfchaft und

auswartiger geneigter Woblthater,
aeigte bep der

@rgt[ -Q3robe/

€ines new.in der Kirdhesull, 2. Fr. vor Lauban berfertige
vge(&Berd’sDoréz. Exaud?lvar ver 6 iun 1734,

BN llnb begleitete mit diefer Diftorifchen Nachridyt ol ”f‘\;{t‘:\
\

CANTATE, nu \uu,m-v.

%Belche von POXNIC IANA/

Lt le’lﬁ'mn @Dttft’wb jje[[munﬁ o \>43».<f “
. Direct. Mufic.n Lauban,

Muficaliter dabey . aufgefubret tourde,

@jvttbvm Pibfchmann,

Drediger gedachrer Kirche.
Qaubau, gedvuckt bey Nicolao C*Sd)ilku.




Ottes Gnade (dfit fich niemabls undegengt; aber
mandymal finden wiv gar befondre Proben dev:
fetven.  uf diefe mirflens wir auch gar befouders
adhten und Diefelben preifen,

sE, Sody- £oler Magiftrat diefer Stadt 3eiget
uuermudete Huge Sergfalt in Dero Regiment,
und die oerthen Juroohuer erfeunen und fremde
feroundern unterfchicdene befondre Protea, Da Lauban binnen ets
yoan 30. Japrendaber in vieten mercid) verbefiert worden, davon
eine neute beqoeme Kivche in Der Stade geuger .. welche mitten in
Rriegs. Gefabr exbauet ordens* nachmals ein mit vielen Koften
ol errichreses ut-und Wanfen-Haus ver der Stadt, * weldyed
nicht nur tifber ertalten, fondernaudyvon Jabr ju Jabr einer grofz
fern Anzahl Wanfeu sumbeiten in einen fo vecbefiorten Suftand ges
fest worden, daf: jabrl. gedrucre Nacyrichren Elarlich Davon geugen.

Die gange Werthefie Stadt fehlinffet fo liebreiche JIntwohnet i

fich, Daf fie vonfangen Seiten fev den Nahmen: vas woblrbdtige
Qauban, aefiibre; und bif bicher murffen befoudreProtendicfen Nabr
men beftdatigen, Davon nicht wur vorgedachre bende Gebdude deutl.
Wemeifi abgeten, fondeen audy biefiges Lyceum und manh davtiys
nepnwoblerzoaned armes Kind. Wie denn audy L. s50ch)$EOler
Rath ju Terforgung dever Wavfeneine befondre Wapfen - Amts:
Deputation perordnuet.  Ja auswartiae ChrifEl, Hergen vereinigen
fidy it liebreichen Begeigen, und beifen fo liebrerdhe Anftalten duve)
vielen girttigen Beptrag anf alle Weife befordern. _

Der Raum diefes Blattes rofirde die Mengenicht faffen, e enn ich

nue Die vornehmiften Proben befondrer Gnade des Allerhdehfien,

pochgeneigter Borforge £ Sodh- sEOlen Naths, undliebreicher

@utte in und augwdrtiger Weblthdter blcf benennen wolte.  Jch

will igo allein Elrglich anfafren: 1oas GO, €. Hedh Edl. Magi-

ftrat, und in7 1nd audwartige Wohlthdter an Linferer. € 51;%11;3)12
{

* e Unterfchrifft des Crucifives ander Spise des Rirdy-Biebels geaen Abend
seuget davon : Inter vicini belli metus &motus, DEO tutore, hzc Zdes
a0.1705. extruebatur, Sody ift det cigentliche 2Anfang 1703. und die Cins
toephung r706. Feft. Sim. & Jada gefehelyen.

* Der Srund-Stein daguift 1715, Montags nach Jubilate gelegt oordest.



Kivche acthan, -~ Die alten und befonderd die neucen Seiten jeigen
befondre Proden  BVondeven erften Evbauungund eigentlichen 3w
ftante in alten Jciren hat man gar wenia Nachriche, auffer Dag fie
1452. subauen anaefanaen, und nach Berfluf 3 Jabre 1455 vevfertis
get roordenfeyn foll : 3iervobl audh andere nicht ohne Brund nedyels
nen viel dftern Unfang derfelben urtheiten.  RNachmals bat Diefeg
£, Gettes Haus unterfchiedne mal befondrer Gnade, Vorforde und
Bobithat, bedurfft, und diefclbe auch genofien, daes in verbefierten
Suitand gefest werden miffen: Mafiors man 1571 dag Siegel-Dach,
weil es baufilligworden, vom T hurme genotien, und an deffen fiate
cinShindelDach Darauf geleat; wie man denn eben damals,bey
Zortriictung des Altars andie Mauer, gedachte Nachricht von der
Fundation aug einemn faft vermcederten Briefe crfennen fonnen.

1614 Bat man nady nberfiandner Peft neue Dande und cine

neue Emyor: Kivehe Davinu aufgefiihret.
1626 im Mtonat Julio und Augufto iff mit ConfenssE SocySEDL.
Raths ven damaligen Hevven Borfiehern dag taufdllige wiedee
gebeflert, Das unfaubere geveinige, die Fenfier ergauit und dev Al
far neugemaple worden. :

1663 it der Thurmabermal neugedect und ein neuer Kunopffund
&abue draufgefest worden. :

DicfeRircheipt chedem Der Andacht bey Begrabnifien gerviedmet getvefen, und
man bat tiberdif Satedyifmus-Examina und dergleichen Gottesdienft darinn ges
balten. Cndlich hat man diefes Gottes-Haus 1654 denen benacdhbarten NReligionsz
Berroandtenjum Gebraudy des offentlichen Gottesdienfts eingeraumet, und da
porhyin dieHerren Diaconi der Rirche jur H. Drevfaltigheit Die Beforgung iefer
Qircye aebabt, foift Jeit bew diefem fiich bier verfammienden Hiaufflein von Linem
Hoch£dlen Rathe, als Patrono, cinordentlicher Prediger vorgefeset tworden,
wefcher sugleich der Stadt juv Reit Der Peftmit feinemn Amte dienen muf. * :

) 2 RNady-
* Die Prediget an diefer Rirdye find nahmentlid folgende: .
1, Herr Cafpar Bravfeoder Crufius, fitste fein Bmt an feinen Kivch Kindern in diefer Kirdpe
fort, nachdem et 1654 fein bigher n Berkdorff gefibrees Predigt- Ame niederlegen mufs
fen, ftaxb 1657 ben 3 Merk, ¢, 68.
1, Herr Chriftoph Shiegel, pertriebuer Pfare von Langen-Neundorfj in Schlefien, fard bald
1658 bett 24 July 26 310 18 Wodyem.
Rody tm elbsnTNouat rard der Gottesvientt jur £, Srauendenen Hrn. Diaconis der Stadt

avfihr Anfuchen jur Bermwaltung conferirt; und von ihuen Senntdgli) davinnen gepres
bigt. Hicvauf ward endlich

3. Hae




Nachdem alsdenn durdy SOttes Gitte obaedachte Rivdye jiim Creute Chvifti
exbauet oorden, und dievorhinin L. . Fr. Kivche angefteliten Leichen-Andachten
inDicfer o genannten neuen Kivche gehalten werden, o fteet fie nun melyrentheils,

e

aufiet bep denen fo genannten halben Begrabniffen, denen Venadybarten jum Ges
braud) offen.

Doc e war diefe Kivche woegen Alterthums, wegen Feueeamd Ietter-Schas
Den, ju fernerem Gebraud) faft untidtig woorden : YWie denn noch vielen beFannt ift,
Daf 1683 den 8 Jun. nadh Mittage um 3 Ulr cin ernftes Donner - YBettet in Diefe
Kivche gefchlagen, die Helffte des Dadysvom Thurme gerworffen, und das il
Dad felye serfchmettert, eben da Chriftoph Kithns, cines Schufters, Che-Frauen,
bep einer groffen Menge Bolcs, eime Leichens Predigt davinn gehalten, und ein
SdyubKnecht von bier geburtig, Nalmens Miichael YDiepner, der erftvonder
QBandevfchafft surnck Fommen, und gar fleifig bier in der Kivcye gebetet, beym
Thurme evichlagen, audy 8 Perforen evtqubet roorden, die man fiie tod aus det
Kivche getvagen.  Ja esift denen meiften noch evinnerlicy, roie r709.0¢n 2 Jul. ¢in
fravcEes Ungetvitter eben in den Thurtn diefer Rivche aefchlagen, Denfelben aberz
mals die Helffte abgedeckt, bernach in der Kivche faft an allen hiwen und YBanz
Den gefteeifft, endlich am Fenfter nachit dem Predigt-Stulyle die untecften YRercts
Gtucke geboben und heraus geftoffen, alfo 0af fonderlich toegen diefer YRetters
Schaden Servdlbe und Mauven felyr befchadiat worden. ~ Aber, fie folte nicht gar
perderben. Der Allerhichfte jeigte eben da feine befordre Gnade fiber dicfes fein
Haud.  Ererrvecte cine Hochjtichtende Seade - Obrigkeit, und diefe entfehiof
fich ganf unvermuthet ju gar befondrer BVorforge. 8 mufte Dom. XIIL p. Tri-

nit.1730 Dig vorgensmmenc Reparation der Kivche und die Erbauung eines neuen

itavs von der Eantel Fund gemadht rerden. Denen Hevren Kivchen Votftes
hern, Tit.pl.seven Tobann Chriftoph Ricchbach, Hodyverdienten Stadts
Richter, und Tiit. pl. yeven L, TJobann Chriftian Effenbertgern, Doch-AWoblz
verdienten alteften Scabino und StadtASd)reiber, ourde endlich die gansl. C‘Bcrf
befferung der Kirche aufgetragen, und man fale duvdy Dero guttigfte unemémete
orgs
3, Here Chriffoph ¥itewer , gemefener und vertriehner Plare sou SRittlan in Schlefien,
ber ehedem die Hrn, Diaconos fubleviret batte, 1630 jum ordentlichen Seel-Sorger der
bier fid) verfammlenden Rirchfabre und jum Pefte Prediger ey Stade beruffen. Stard
1687 den 17]Jan, zt, 56,
4. Herr Gottlob Soffmann, Laub, den 36 Jan, 1687 vocirt, Starb den 5 Map 1726, Shm
ward lubfituirg ;
5..Derr M. Job., George Schneider, Laub, 1721 den 26 Apr.vertoaltete dag Ame alg Subfic,
s Jabr, und erhiclt dag vollige Paflorat 1726 im Friib-Sabr; ftard aber noch im felben
Jabreden 18 Dec, t. 32 Jabr, 2 Wodhen, 4 Tage.
6. Herr M. Tevemias Sriedeich, von Greiffenberg, vorheriger Collega III, Lyc, Laub, de¢n 22
Eebr. 1727. 1ard 1730 M, Apr, jum Diac, nad Nieder-AWiefe beruffen,
7, Gorthold Pigfcbmann, eod. ao. vocirt, und dag heil, Amt mit GOttangesreten FefloJohan-
0is, Den Tag vor dem folenn gefeperten Jubilzo Aug, Conf,



Sorafalt ein Stircke nach dem anbern neu vevfertiget, oder doch verbeffert. Anno
732 wurde diealte faft morfche Decke abgenommen, und andeven fiatt ¢in ldlsers
nes Oerodibe, 4 netie Fenfter, eine nene Empor- Bubne und ein Orgel-Ehor verz
fertiget, toieaudy nacyund nach nebft beqvemen Treppen ju jeder Bubne neue freiz
neene Hallen von Geund aus aufgefilret. Man vichtete eine gans neue Cantel
auf, vonwelcher denlesten Buf-Tag vorigen Fabres in der Davauf gehaltneners
ften Predigt, das YBort Buffeerfdyallte. Fn Ddiefemn ikigen Fabre ift auch cinneu
verfertiater Tauff-Stein, fatt Des vorbin ju diefer L. Handlung gebraudyten Cnz
gels, vor den Altar gefeset rorden, - Alles ift in befre Ordnung gebradyt, und auch
dic gante Kivcyr ju mablen angefangen roorden , womit man audy am Altar und
Cangel fchonju GtandeFommen.  Sndlich, da mit dem alten fehadhafften Pofitiv
inder erhdbhten Kivche der EndzwecE einer gleidyftimmigen Andacht nicht weiter ju
erhyalten geoefen, ift audy fue ein duvchdringenders Orgel-IBercE geforat, und dasz
felbe von einem bier lebenden Kunjiler wobl verfertiget voorden ; alfo, Dag &, Hodb2
$E0les Raths-Colleginm guttigft entfchloffen, diefes ABercE Fommenden Sonntag,
. ©. bey derovdentl. BVefper-Andacht das exfiemal SOt u Preif, denen Juboz
reen ju erbaulidyer CrivecEung, hoven ju laffen, auch defrveaen diefe fo genannte Orz
gel-Probeerlaubt. Und fohochgencigte Borforge diefer Hochzehrenden Slicder
£, Loch 801, Ratbs - Collegri, und infonderheit dever hochgeehreeften Sevven
RirchenVorfteber,erfese des Allerhdchften Sutte mit bejondrer. Gnaden- Vors
forgean Jbvenochereheftendufern.  Crbaue, untevftise undethalte fie,
vaf Sieallerfeitsbey vielen befondern Proben vitymen Bdnnen: Dashat BOTT
gethan! Aber dafindeid) bey dem allen nocly viel befondere Gutte geneigter in-und
ausmartiger IBobithater danctbar jurihymen. Linem HochEdlen Ratbe Fam
benySeinem hodyaeneigtefien Borfake, ein neues Altar subauen,alfobald eine Pere
fon gleichfam entgegen, welder unfer Lauban viele ABohlthaten und mikde Stiff>
tungenau dancfen bat, und erboth fich, aus gar befondrer Liebe gegen diefe Kircle,
vas Altar darinn auf feine eigne Koften verfertigen julaffen, twelches auch gefdalse,
alfo, Daf 1oit ¢8 am . Pfingft-Fefte 1731 voliFommen aufgefiihrt faben, und GOt
wnd unferm YBoblthater an felbem Fefte offentlic) dafi dancEenTonnten,  Fa, ju
gefchiveigen, Do diefes Gonners Yorfpruch fehaffte - daf fich unfre Kivele der
Ginade LEines Hoch-Reichs: Brafl. Heven ju erfreuen batte, und uns dalier cin
sanger Ofen Kalck gefchencEt ourde 3 o jeigten feine liebreichen Berficheungen
und mubfamen 2Anftalten, daf er nody viel befonders Sute firr unfre arme Kivche
bey fich befchloffen hatte, voenn e GOttes ABeifbeit nicht gefallen, fein wobithati-
aes Hees und Hand ungnodyin felbigem IJabre allzufeith 1 entyiehen; ibhm aber die
Gnaden-Belohnung alfobald augsugablen. * Nedy in felbigem Jaljre fanden wiv
an einem Sonntage frirly diefes neue Altar mit cinerm gang neuen faubern ltar-
Luche bedeckt, oelche verborgne QBob!tlm}t( e Girtte Des Hichften mit fetr;erc?t
{ 3 ofz
* Diefer liehe Wohlehiter wav Hece Chriffoph Woeife, DHandels 2 Mann in Lauban,
ftaxb den 25 SMay 1731,




offenbarlichen Seegeq, Lebenund Wohlergehenbeguadiaenvolle,  Cofeliteaber
Dicfetn Attar ein ndthiges Stick, nehmlich Das L. Bibel2Buch, und fiche, eine in
?‘auban gebobrne,und diefer Jhrer BVaterAStadt Hochgeneigtefte Perfon, exfreute
ficy mit uns, da Sie diefen Altar exblicEte,und fehickte uns alsdenn aus DOrefden eis
ne fauber verfertigte Bibel ; weldye feelige Babe GOt mit allen ferneven geiftl,
und leidl. IWoblthaten an diefer Geelyrteften Sdnnerinund JhremHochroertheften
CheSemabl veichlich vergeltenvoolle ! Sndlicly durffte es auch an nugbaren Jierz
vath nicht mangeln.  Man befeste nicht nue Diefes Altar mit Blumen - Topfen,
und fauber darsu vecfertigten Blumen- Straufen, fondern vermelyrte eben in
Diefem it lauffenden Salyre die Yobithat, durd) eine filberne Hoftien-Schachtel.
Siie welches alles GOttes Glitte die oblthatige Perfon mit gnadiger Vorforge
an Seel und Leib erqvicEen wolle !

Veue faubere Altar-Thchel ju einem neubereiteten Altars Tude, ein neuer
famtnerKlingel-Beutel,und dergleichen andre piele guttigeBerehrungen habenurs
invorigem und diefem Fabre ju viefern Danck und Seeaens IBunfdye verbunden.

. 39, fobaben,auffer diefen befondern StircEen, andre felyr viele, in-und augs
roavtige YRoblthater, bey der gans beFannten Avmuth diefer Rivche, die Sorgen
ourdh Shren licbreicyen, theils felyr anfebnlichen Bevtvag , befonders jur Cangel,
sur Olocke und jue Orgel, erleichtern yelffen. Derer aller GOIT bey Flyrem
Landel und Nabrung jue Vergeltung in Gnaden eingedenck fey.  AWie it
denn audhy gar fonderlid) iner hocbgrafl. Gniadigen Hevefibafft auf Dertels:
dorffund Liner Hoch A0l Gnédigen Herrfebafft aufTimmendorff, tweldhe
Jhren Unterthanen in Gnaden erlaube, durch Fubren oder Handlangen. die Bers
beffevung diefer 1. £. Frauen-Kivche befordern ju helffen, _unferngang gehorfams
ften DancE abftatten, und mit verbundenften Hevken winfdyen, daf GOITI
Devo Zoch-Grafl. und Hody-A0L Héufer dafur jum Seegen fesen, dielln:
tecthaner aber, weldyeuns alfo ilyre treumeinende Liebe beseiget, unter diefer ilyver:
@nadigl. Herrfchaffren langen glicEfeeligen Regimente ein gerulyiges und ge-
feeanctes Leben fubyren laffen wolle in aller Gottfeeligheit und Crbarfeit! IBas
leglich Das neu verfertigte Orgel- Werck anbelanget, auf weldyes wiv difmal in-
fondecbeit unfre Gedancken ju vichten haben, fo jeiget ein befonDers Daviiber ges
fubrtes Negifter die Nalymen vieler licbreichen QABoblthater, und wie fonderlich
durch guttigen Vorfpeudy eines SGeelrten Ginners diefes gute YBerck befdrdevt
worden.

Sa, idy darff unter denen ausmartigen LWoblthatern dev liebreichen Cuitte
nicht vergeffen, voelche aus dem benachbarten Y iavaliffe sugefloffen.  Denen
allen, und fonderlich einem YBerthen Gonne: in demfelben, GOttes reiche Gntte
toieder einen Sufiuf nady dern andern von geiftlichen und leiblidyen Seegen adnnen
toolle!  AWierwohl nun diefe £. Kivche fich jesst in einem Juftandebefindet, da ﬁ[c)

noe




noch vieler Gnade, Borforge und fiche braucht ; o haben wiv doc) das Ver-
trauen: GOt werde fernere Gnade erjeigen, 5L, Hocd) - Lodler Rath roeiter
hochgeneigt forgen, undin-und ausvartige TBoblthater uns-audh Fanfftia Shre
Zicbe nicht verfagen.

RNun fomme und_bdre die Drobe,

Dem bochfien GOTT ju Lobe,

%u Ruhm der'r Biter an.

afit uns mit Dand erwegen,
Mad 5u‘befonbern Seegen
Der'r Gonner Huid an ung gethan.

Wereinigt Such mit Biitte ¢
Daff BOITT dis Haup bebuitte,
Die Bdter benedey, - -

Dere Gonner Seegen mebre,
Krica, Peft und Feuer fivre,
Davon die Nachwelt Seuge fey.

CANTATA,
. Pfalmo CXXXV. 3.

Nlfeluja! Lobetden HErrn, denn ber HErrift freund-
lidy: Lobfinget feinem Tabmen, denn evift lieblich.
ARIA. 9leg, wag Odem hat, lobe den HEren!
Der 3u ung Avmen fich gatig genciaet, -
Der ung viel Wobdlehat und Liebe beaeiget.
Seine Bavmbevgigfeit ift ja niche fern:
Denn er vegivt ung mit vielemn Erbavmnen,
Siittiget, febiger, und gdumet uns Avmen
_ Seiner Ereentnifhelleudytenden Stern. DaCapo.

Rec. B, ©Ott fey gepreift,
Der auch an diefem Orte '
1ns feine GirttigPeit inveichem Maaffe weift! '
G gicbt wng den Senufoon feinem Gnadens ABorte, - B
‘ 4 A




Und fieeut den Saaten peichlich aus, -
Wit Ednuen in dif Oottes~Haus .
Nody ungebindett fallen ;
Sein Hevte Iaft fich unfeen Dienft gefallen,
DWer wolte nun fein Lob nicht mit erleben,
Und fhm die Clyre geben?
Choral. s Ol den Hrren loben und preifen immerdar im &im:
' mel bod) dort oben die Engelifche Sdhaar, defigleichen aud) auf
; Lrbden alles, was Ooem bat, U feines Rubms voll werden,
; preifen fein’ YOunderebat, &
Rec. T, QBeil anch von unbelebten Dingen
Der Thon ju GBOttes Lob erfchalle,
ie folte denn jesund
Nidyt unfer aller Mund
Dem hidyften GOt ein Opfer bringen?
Dodh nicht allein der Mund; das Herse felber toallt,
Unbd vihme des Segens Uberflug,
Den unfer Seift mit DancE berundern mug.
Wir preifen auch dabey
Der Theuren Vicer Sorgund Jren:
Durd) Jhre Sorgfalt fielt 0if GOtteg-Haus
Mit diefern HrgelWDerck gejiect und gank verneuret aus,
Wi vubhmen billig Shrer Licbe e
Nie gnug gepriefne riebe, j
Und wunfthen, daf des Hichfen Ginte
Sie und difidaus vot aller Notly behutte.
T. B. Aria. Grpaltuns fiets invedsten Glauben, '
> Bewabr Dein Wort und Sacramert!
Lag ung den Schas ja nimmer rauben,
Der unfre Seelen feelig madye.
Gieb auf dein armes Sduflein Acht,
- Daf eg ein Leden von div trennt, DaCapo,

B. Recit. o twird deint Sion bich bifandas Snde preifen,
Und feine DancEbarkeit &
3n diefer Gnaden-Jeit !
Mt frohen Lippen toeifen. . o
Gelobet fery der SErr aus Jion, der ju Sevufalenm wobnet.
Hallelujal P CXXXV. 21
2 %) (o
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	Probe besondrer Gnade des Allerhöchsten, Hochgeneigter Vorsorge E. Hoch-Edlen, Hoch-Weisen Raths der ... Sächsis. Sechs-Stadt Lauban, und Liebreicher Gütte Einer ... Bürgerschafft ... zeigte bey der Orgel-Probe, Eines neu in der Kirche zu U. L. Fr. vor Lauban verfertigten Orgel-Wercks ... war der 6 Jun. 1734. Und begleitete mit dieser Historischen Nachricht eine Cantate, Welche von ... Christian Gottfried Hellmund, Direct. Music. in Lauban, Musicaliter dabey aufgeführet wurde, Gotthold Pitzschmann, Prediger
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